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Schmiebeiserne 5köbren land .Flttings.
die. welche für den ganzen Krimkrieg ge
braucht wurde. DikS zeigt, daß sich' die

Regierung aus einen sehr langen F'ldzug
vorberette:.

Anzeigen
i tut Valte foaeU Mefelden nicht Ot
schftsnzeiz find und den Rann den drei
öeZI icht übJigeu, werden entgelt
l ich asIgKuxiftn.

Dieselben lUxbtu 8 Tage Sehen, Uuneu aber
lbeschräatt erneuert werden.

Luzeigeu, welche bis Mittags l Uhr abge.
geb werde, finde noch am seidigen Tage
Tnfuahse.

UeneS per Telegraph.
mmmm0m,

. WtlttkeuSltch! tn. '
.

Washington. D.d.. ZI. Febr.
TlüökS Wtlttr. fliUcnraeifc 65)nce, Pci- -

gesde Temperatur.

Englische Gehtinpolizei.
Kans a City. 21. Febr. SS wird

mit BtSlOOtheit behaupttt. dak sich dier

ci " " n
! HMz? W ,

VJiSdv , k .v
"ffj.yrt

freuen darf. . )Oer umeriniS ist 6 Fahre
alt, er 'und seine Frau sind dauernd krank

und gebrechlich und außerdem hat er noch
eine erwachsene Tochter zu unterhalten.

Ueber den Brand im Wie
ner Wiedner-Theate- r wird dem B. B.
6." von einem Augenzeugen geschrieben :

Der Verlauf war immerhin ein solcher.

daß angstliche Naturen ' aus. der Nuhe

gerathen konnten. Man vergegen-wqrtig- e

sich die Situation. . In den voi
len Zuschauerraum traten vier vollstan
big ausgerüstete Feuerwehrmänner. Ein
Anfangs ganz feiner, dann dichter wer
dender Rauch kräuselt sich -- empor. Ein
Feuerwehrmann setzt die Art an und reißt
den Boden auf,'um an die Brandstelle
die Holzverschalung deS WärmeleitungS
rohreS 'zu gelangen. Ein Wasser

.attonal Xutc Wort m M ,.- g,n!,n für die

U 4llÄÄ
den aus Sestellung mit Daunfkaft schnitttn.

KIVIQUX & JILLSON, 7L und 77 Tüd Pennsylvania Stra.

5ö!schöV-Wäd- M

der

GEBmiEDEB SINÖLINGER,
Fo. 207 Z3tj! Mchlgau Straße. 7 Jord IMnsls Kir.ke.

Rvr die besten Fleischssrten werde gefühtt. Taglich frische Würste, wie B l u t v u r'st
Wiener.Wurst, Bratwurst, Leberwnrft . s. d.

Preise mapig, Bedienung prompt. Aufträge nach irgend einem StadttbeU werde
prompt besorgt.

XKdn.13arixxm2n.c1il XIDilctlrzz,
Fleisch lk nd Wurst Gefchäft

Ao. 49 ßcke ?Zaudes Straße und Kone Kvenne, Ms. 49. .

Die besten Sorten frische, geräucherten und gepökcUen Fleische öetZ dsrräthia. e
Wvkstssrten stets frisch und bester QnalitZt.

Pökelfleisch eine Spezialität.W Waaren teerten nach irgend einem StüdUhelle frei und prornpt abzelichzt.

frisch geräucherten "Svqxk Cdrf.d" Schinken und Mhstuck-Spec- k.

sowie frische (5ervelat-Wurst- . Extra feines Schmalz für
Familiengebrauch liefere ich zu billigen Preisen in größeren und kleinen .

Quantitäten.

IlQ.euÄIaVV' UDIL&XXta:

Model Mettt Market
0. 31.--; assschusetti v.-nu-

e.

Telephon 77.

Eity Gas Coke. City Gas Coke.
(Brocken und gut gesiebt) seruer

Alle Sorten Koblen zu den niedrigsten Preisen. Volles Gedacht.

Ottie r No. 50 Nord Delaware Straße ; 140 Süd Alabama St?.
und'458 Qst Ohio Straße.

IH3IHIiQJIJIIia.IM H CDODirilPei
Telephon 444. Telephon 444. Teiepbo 444.

KlShllen nnS Hsilz !
, '

Gesiebte Nut Kohlen $2.00 per T,,. .

Island City Lumb Kohlen ; $2.75 per Tonm.
Beste Lrazil Bl?ck Kohlen $5.00 per Torme

- Antbracite und Jackson Kohlen und Coke bester Qualität zu den niedrigsten Preise.

liller & Wells,
66e Süd Straße und Aentncky Avenue. ' Fekepysn 96S.

Holland. Haringe.

Nuss. Kaviar.

Schweizer Kast.

LlmburgerKöse.

Balkstem Käst.

fcHffffiin,
"THE GilOGER"

U s mz evö
ui

Sarugari Sängerchor !

in der

Wozatt-Kasse- .

an

Sonntag, 22. Februar 1885,
lWalhlnöton'i Skburiötlg.)

Eintritt 25 Cents.

T ck,t ,u dabn d?i d'N M tglidr ,kk V.rtn

fang S Uhr.

Dr vorftsnd.

AmsleUhaw
- iti -

Schwäbischen

lliltkrstiitzllttjis - Vkikin !

in br

Mozart-Hall- o !

am

Montag Abend, 23. Febr. '85
Eintritt: Herr und Dame 50 Cents.

Jede weitere Dame 25 Clnts.
Ticket sind zugaben bei John Bühler, Ecke D'la

wa.t und ekt, Sir-- , No,nHallr, Vh Reich
ein, Ecke Noble und artet Ltr , dcdl L,n,, In

dtana v., Eba. Schwerter, adlfon Ave.,
R.Hvfsman, 47J Fäd Keridta ?tr.

0. B. FEIBELMAN,
Deutscher Friedensrichter

iJnstic of tho Peac.)
vureeu : 0. 9 Oft Court Ttrsß,.

Wohnung R. 127 Rord'Nobl Str.
Hypotheken, sowie Vollmachten skr Europa ic wer

den ,u mögltchk biSlgen Preisen auSgestelU.

Sutkorlauü ..Zahnarzt
Die Ofste de Obi,en befindet sth über Tarter'

I? ram Parier.

Vto. S9 Nord IllwoiS Straße.
Zähne erden schmertlss gezogen und all zahn

ärztlich Arbeiten werden gut uud biltg hergtftevt.

Bürger-Krankenkass- e einen eigenen, srem-de- n

Arzt enzagirt und andere Kranken-- -

fassen bestimmt haben, nur den von ih
nen gewählten Arzt in Anspruch zu ney'
men.

Die Hinrichtung des Ehe-
paars Zlomanow fand am 2. Februai
in Temesvar. um 8 Uhr früh im fe

statt. Das Urtheil wurde
vorher nochmals in ungarischer, rumäni-sche- r

und bulgarischer Sprache vorgele
sen, und Josef Romanow hörte dasselbe
ruhig an er machte den Eindruck eines
Geistesabwesenden. Sein Tod trat nach
16 Minuten ein. Nach ihm wurde seine

Frau zum Galgen geführt ; sie weinte
und betete laut, bis die Strangulirung
erfolgte; ihr Tod trat nach 13 Minuten
ein.

In der Nacht vom 30. Ja
nuar ist die von'Johannisburg kom
mende Post angefallen worden. Im
Baitkower Walde, nicht weit von der

Postagentur Baitkower, stürzten zwei

Wegelagerer hervor, und während der
eine die Pferde anhielt, bieb der andere
mit einem dicken Knüppel auf den Postil-lo- n

ein. Der Postillon hieb aber fest

auf die Pferde ein, und da der die
Pferde haltende Kerl stürzte, gelang es

ihm, zu entkommen. Der von Blut trie
sende Postillon wurde in Lyck verbunden;
zum Glück sind seine Wunden nicht'
jährlich. - '

M iniste r w ech j el inTlussick'.
London. 20. Febr. Herd,orraknd

Libirale sind der Ansicht, daß Gladstsn
keine drei Wochen mehr Premier sem

wird. Sein Arzt erklärte ihm, dab er
zwischen dem Opser seines Lebens und
dem Opfer seine? Amtes rrählen müsse.

Marktpreise.,. t. 8Cc:. Srott, 8Jc.
orn ?tt.Z wii 42:; gimisH. .

8ase o.etHe: gemischt 30.- tcl t r.2.x.fiu tltf.M.
Cötn:c n lO- -lU

chultr -- tie.
p X.St It cn --HWt.

-
setesamalz-?)i-?- i,Hei I arntla 4.1 3.a4; tita 13--

S 4 JV):
Iti1.nt 30)0.

t e r A: ; tts eure suc
Satter Stearnera Z,-- Äe: atia 1H - 'Üt :

CouHtr 4 ISc.
Utz-- kxr fund
otttffttn jt tü reiSuf).

- Vom Auslande. .
Man berichtet aus Ma.

drid : Noch läßt sich der durch die Erd,
beben ver'.ii sachte Schaden nicht genau
angeben, da die spanischen Behörden nicht
durch Promptheit und Zuverlässigkeit
alänien. 5n der Stadt Malaga ist der
materielle Schaden an Gebäuden von der
Architekten. Commiron aus 17 Milw
nen Francs geschätzt worden. Trotz der

Sammlungen rm In- - und Auslanoe
herrscht in den betroffenen Ortschaften
die größte Noth, gesteigert durch die rau

e Temperatur rn diesem Winter, der an
Strenge nur dem Winter von 135960

nackstebt. Nach der oninellcn ..Gazcta"
sind im Lande 1,310,000 Francs gesam-mel- t

worden. Leider ist das Vertrauen
in die obriakeitlicken Oraane so aerina.
daß man fürchtet,diesummenund die für
die Nothleidenden eingegangenen

Klei-dungsstüc-

und Nahrungsmittel kämen
nur theilweise an den Ort il'rer Vestim

mung.Aehnliche Vorkommnisse bei Gele;
genheit derUeierschwemmungeninMurcia
und Andalusien rechtfertigen nur zu sebr
dasMißtrauen. Hieraus erklärt sich auch,
daß zahlreiche Sammlungen großen Er- -

folg haben, wo die Verwendung der isei- -

der durch eine rn der Gegend
- bekannte

und geachtete Persönlichkeit garantirt
ist -

E i u i n t e r e s s a n t e s S ch au
spiel bot unlängst eine militärische Ue- -

bung in Leuwa.rden (Niederlande),
ne Compagnie Infanterie eilte aus
Schlittschuhen in voller Ausrüstunz an
einen etwa 3 Stunden entfernten Punkt,
der durch die vorausgesetzte Landung
feindlicher Truppen bedroht war. iCas
Manöver gelang ausgezeichnet, da die

Compagnie sast.nur auS Friesen, den
der Welt bestand ;

nach drei Stunden war die Aufgabe g,e

löst und befanden sich diese Truppen wre
der in ihrer Garnison. Es erinnert dieö
an eine längst vergangene Zeit, als die
Haarlem belagernden Spanier plötzlich
von den auf Schlittschuhen beranstür
menden Geusen überfallen wurden ; AI
ba sandte einen merkwürdigen Bericht
über diese den Spaniern bis dahin ganz
unbekannte Erscheinung an Philipp II.,
ließ aber ebenfalls einige Tausend
Schlittschuhe anfertigen, und dieSpanier
hatten rn kurzer Zeit dieselbe Fertigkeit
erreicht, wie ihre Gegner.

Eine nette Gegend scheint
daS Dorf Westrupp im Kreise Lübbecke

(Westfalen) zu sein. Dort erhält der
Lehrer, weil er zu ehrlich ist, die Ver
stumnißlisten zu fälschen, Droh und
Brandbriefe, und um den Ernst zu zeigen.
w ? r V rn iai man rom i.ozar oei lacylzeir mu

llntenschüssen daS Wohnzimmer demo
irt. Die Gemeinde wird die Glaser

und Schreinerrechnung zu bezahlen ha
ben : das ist vorläusig das einzige Re
sultat. Der Thäter scheint noch nicht
ermittelt zu sein. Nicht viel bester sieht
eS in Oppenmehl, einer Gemeinde desiel-benKirchspi- els

(Wehdem) auS. Hier
macht man dem Lehrer nach Kräften daS
Leben sauer, weil er nicht Lust hat, die
Leichen deS Dorfes Stunden weit singend
zu Fuß durch Moor und Sumpf u be

gierten. Auch aus anderen Gemeinden
verlauten ähnliche Geschichten. Noch
niemals sind die Gerichte so häusig mit
Klagen wegen Störung des Unterrichts,
Beleidigung der Lehrer, Hausfriedens
bruch in Sa)u!häufern k. angegangen
worden, wie in jüngster Zeit. So er-

zählt die Lehrer'Ztg. für Wepf. und
die Rheinprov.

.Wie nöthig es ist, daßrecht
bald ein Pensionsgesetz für die Volks
schullehrer in Preußen zu Stande komme,
beweisen folgende, von vielen Pädagog!
schen Blättern erwähnte Vorkommnisse,
die laut von dem Elende armer Emeriten
zeugen. In Gr.Bösendorf trat der dor
tige Lehrer mit dem 1. Januar d. I. in
den Ruhestand mit einer Pension von
209 Mark nach 52 Dienstjabren. Mit
demselben Datum durfte sich auch der
Lehrer in Stewken, nachdem er 50 Jahre
gedient, zur Nuhe setzen, um Zame 330
Mark per Jahr zu erhalten. Seit dem
1. Januar 1383 ist ein Lehrer auS dem
Kreise Sttehlen zur Ruhe verurtheilt mit
m Mark Pension, welche die Schul
gemeinde aufbringt, und der Aussicht aus
einen Staatszuschuß, an welcher, d.h.
IN der Aussicht,. eWmernoch er.

rreibne.,' SStUnWU
W.r:tt.n gebraucht w.rd.n. - 7;7.. !

Art an Wasser, und Gag

axgZstt.

da? Hauptquartier einer englischen Ge
heisvolizei. befindet. '

Kamen in den Flammen um.
Philadelphia. 21. Febr. In

dem Hause von John A. King. Ns. 1539

Pine Straße, brach heute' Morgen Feuer
aus. Die Bewohner ocl Hause spran
gen zu den Fenstern heraus. Drei der
selben trugen dabei solche Beeledungen
davon, daß sie starben. Herr King kam

in den Flammen.
Gasexplosion.

PittSburg 21. Febr.. In dem

hause du Cigarnnmachu Helsky Broö.
in Wellaburg W. Va. erfolgte heute ine
Elvloston natükllchea Gase?, wobei sechs

Personen umkamen.

Darhtnachrichten.

Bankerotte.
N e York, 20. Febr. Die Zahl

der Bankerotte in den Ver. Staaten und
Canada in leter Woche betrug 290 ge

gen 270 in voriger Woche.

Sin Gestündoiö.
Philadelphia, 20. Febr. Bei

dem Coronet'S Jnquest in Bezug aus die

Opfer deS Irrenhauses gestand der

Neger Joseph Nadine, daß er aus Veran
lassung deS WürterS Peter Schröder daS

Feuer angelegt halte. In Folge dessen

wurde Schröder verhastet. Nadine sagt,
daß ihm Schröder ein Schseselholz gege
den habeund ihn angewiesen habe, wie

erd Gebäude, in Beanb stecken solle.
Ein Wärter. 9!amen5 Müllen, wußte
auch von der Sache, doch wurde seine

Verhaftung noch nicht angeordnet. DaS
Motiv SchlöderS soll darin begehen, daß
er Dr. Richardsan haßte, weil dieser ihm
einen Reisepaß verweigerte. Cchlider
leugnet.

Wer die Wahl bat. hat die
Qual.

Spring siel d. 20' Febr. Heute
wurden von der Legislatur drei erfolg
lose Abstimmungen zum Zwecke btx Wahl
eine? BundeSsevator vorgenommen. Bei
der dritten Abstimmung erditlt Logan
10l, Morrison V3 Stimmen.? Stimmen
wurden kür Andere abgegeben.

Salem Or.' 2. Febr. Die LegiS

lalur vertagte sich ohne einen Bunde.
senato? gewählt zu haben.

Feuer in einemWoisenhause
PittSdurg, 20. Febr. Im St.

Michaels Kloster und Waisenhause aus
Mount Oliver brach heute Mittag Feuer
aus. ES befanden sich zur Zeit 35 Aon
nen und 20 Kinder im Gebäude, welche

sämmtlich gerettet wurden. Der Scha
den de'rägt ungsähr $10.000.

QoamtQ

Washington, 20. Februar.
S e n a C

Die Bewilligüngen für landwirth
sastllche Zecke wurden angenommen,
worauf die Bewilligungen für den Post
dienst vorgenommen wurden.

DaS Comite empfahl Streichung der
vom Haufe angenommenen Bestimmung,
das einfache Gewicht eines Briefes auf
1 Unze zu erhöhen, und daS Porto für
Stadtbkiefe, wo keine Briefträger sind
auf 1 Cent per Unze festzufeden. weil
das allgemeine Gtsktzgebung fei und sei

ner AewilligungSbill angehängt weiden

sollte. Die Empfehlung deS Comites

wurde verworfen.
HauS.

DaS HauS fedte als Plenarcomlte die

Erwägung der Fluß und Hafenbewilli

gnngen fort.

Ver Qabei.

Der Krieg im Sudan.
L o n d o n. 20. Febr. Genera! Bul

ler mußte auf feinem Rückzug bei den

Abu Klea Brunnen Halt machen und sich

verschanzen, um sich gegen die heran

drängenden Truppen deS Mahdi ver

theidigen zu können. SeineLage ist eine

höchst gefährliche.
Die Regierung hat die Miliz aufgeru

fen. In Folge dessen herrscht große

Ausregung und man fängt an. die Lage
der Briten in .Egypten a!S eine sehr

kritische anzusehen.
Eine Depesche von ftoill meldet, daß

der Mahd! alle Stämme am östlichen

Ufer deS Nil aufgefordert hat. sich be

Gubat zu sammeln.
Die Menge von Munition und G

schössen, welche im Wooloich Arsena

angefertigt wird, übertrifft bei Weitem

Oerianqt.
Verlangt tu ein gute Stubtnmävchen im

trci PZ Hotel. 2ift

Sla,t in ZZra der et Sachen für aBac
eine Ha5arbett, erek in der 01 stet diese I
Uttel. ,

. 9,efb
Ottlcncttt Dieniemodte erhalten jutt Stellen

dens, Herrschaften gut adchen naSgemiese,drch . &9ttt, U3 ree, etxtt. yt ein
tJdft&xtte. b

Bitliuit: i junger Rann, kch? imSroce
tiiacfchl't ichn tbltig war. Nachjagen jfo. M:

,s ,. ttft
BciUnct ein ictüel VIdchea für kleinere rbei
ien. Wuf deutsch un cnglifA sprechen Nähere
in Kt Office . Blk. . P4 b

UnUnjt: Safartein giut Vttteader iftb ein
für ,eShliche Hsrdtk t der ,,,tHAU. ' .. 6a

.Stellegesuche.
sucht: Cfcri tliche Frau r Besorgung, bei

Httlhal-.- e 1S3H,?nis Straße. sd

Q sucht: ine Aarm oer in Hau tu miethen,
äheres in der Office H. Blatte k. BZ??Zb

sucht: in junzer an sucht in Sbllkte
Zjtsunee. , VUIenl uiit einem 1nen anne ms am
xatn zu tznen. Adr. unter SS Szxedition dl.iu. 21

Besucht wird irgkuelche Arbeit ven inen an
Sädigen jungen ,nne. Nach,isragn Lämmer

...SOftWsstngtsnStrai. da

Verlaufen.
S rlaufen der gestohlen: Ein schwarzer Neu
sndlZndr Hund, it nem rvet?tn Streifen au?
der ruft. Wer ihn iederdringt, hält angemessen

tlohnung lei Wm uch. Qtt Sie JerjkH und
ttatngtoa Stil 5t. 2M

Zu vermiethen.
A v,ithen7 Hau . 114 ?1eer Straß,
und 96 Sl,s,bto Strafe, her b S. . Würg
Itx, 7? Ost Washington Straß' da

j, x m it t k e n: ?krt.Zimmr. ugßeich
ttt Lage für ein Tottsll Osstce. So. 1W ord
odl Straße da

miethen: 3 elegaut immer (nicht für
Kochen) in Dr. nU9&(t! Block s. 726 Cft
LSainbion Ttra,. 21

Zu verkaufen.
3 erkauken: sin Saf?eroumr und in tl

nichasf-biZ- ig. ähereS?? tikcensin Ztr. Vi
Zu , erkauf: 8 ine LtriZmaschin, fast neu,
t bitgemreis, in de, SchlofierDerküatte von T.

och. No.iZ Ost Sasington Straße- - da

Zurkusn: Sutekh,ltene Zttwngen. X&fti
xtt in der Dfne X, Tribüne. da

Änlelhestesuchi
Gesucht erden 25 0 tu 7 Pro,, gegen H, )
mit ai41filffruniieiaentSu.w (n Vertb ton &nH
r.Iarl. litTtlin tct Ossi fcl.U. Vt

Oclb zu verleihen. .

erleiden flWO bi VW unter aünüigen
Sedwg?gn. RZderet ln der Ossi dt.Bltk. da

Leicht beschädigte

HNte.
Bei Um lürichen SisenbähnMnsall

Ut Wtti In! CkLttal Bahn wurden uns

0 Dutzend moderne steife

.Hüte. 10 Dutzend weiche Hüte
i&v lauge Leute und eine du
zahl leinene Hüte leicht durch

Wasser befchädiqt.

Da wir diese Waaren sofort losschla.

gm wollen, verkaufen wir dieselben zu

sehr niedrigen Preisen und laden Kaufer

ew, bei unS vorzusprechen.

H.MAMSSVgSV
icr m.W

Ost Washiugton Straße.

Lourt llue
Msissy-MsVö- ö

von .

Frilz Böttcher,
D. 147 00 VasSkgtesUk.

D. A. Bohlen & Son,
, Architekten.

V Oje k3s!i!u,tpr. Xrieia 7.4.

schlauch ward hlnemgelettet. . In kurzen
Eommandoworten ordnet der Ingenieur
die Hantirung deS WasserschlaucheS an.
In fünf Minuten ist der Schaden geho
den, nach einer kurzen Mittheilung von
Seiten deS Regisseurs beginnt die Vor
stellung und das Publikum war so ani'
mirt alS nur je.

Neulich würd? Victor Hugo
der Besuch des Lord S., Mitglieds deS
Oberhauses, sammt deffen Gattin und
Töchtern angekündigt. Als der Dichter
in den Salon trat, wandte sich Lord S.
zu seiner Gattin und sagte : 2Ions!eur
Victor Hugo ! Großer Dichter." Vw
tor Hugo verbeugte sich. Dann sagte der
Lord zu seinen Töchtern: Victor
Hugo ! Notre-Da- me -de- -Paris."

Victor Hugo verneigte .sich wieder. Hier
auf zog der.Lörd ein großes Notnbuch
aus der Tasche und schon glaubte Victor
Hugo, man werde ihn um einen Auto
graphen bitten. Er trat einen Schritt
zurück; aber Lord-S- . sah nach der Uhr
und sagte, die Augen auf das Notizbuch
geheftet : Um zehn Uhr die Giraffe
im tJanlm d'acclimation besuchen."
Sprach s und zog mit seiner Familie von
bannen.

Die A b s ch a f f u n g d e r v e r
alteten ärztlichen Minimaltaxe von 1315,
welche in Preußen bei dem gerichtlichen
Austragen von Honorarfragen als Norm
dient, wird neuerdings in verstärktem
Maße verlangt, nachdem das Neichsge
setz, betreffend die Krankenversicherung
der Arbeiter, in Kraft getreten ist.

Durch das Krankenkassengesetz", schreibt
die Berliner klin. Wochenschrift". als
Ergebniß einer eingebunden. Untersu
chung. ist dem größten Theile der Bevöl
kerung, auf die das Gros der Aerzte an
gewiesen ist, die Möglichkeit gegeben, sich
die ärztliche Hilfe äußerst billig zu ver-schüffc- n.

Hierdurch entsteht aber für
daS Einkommen der Aerzte ein Ausfall,
der selbstverständlich gedeckt werden muß.
Stellen auf der einen Seite die Aerzte
ihre Leistungen dem besitzlosen Publikum
sür ein mitiiniales Honorar zur Verfü
gung. so müssen si: nothgedrungen ihre
Ansprüche bei dem besitzenden Theile der
Bevölkerung beträchtlich erhöhend Damit
dies mit Erfolg geschehen kann, ist unbe
dingt geboten, die zur Zeit bestehende
Minimaltare vom 21. Juni 1815 abzu-
schaffen. Das Bedenken, daß hierdurch
dem kleinen Manne die Beschaffung ärzt-lich- er

Hilfe erschwert werde, fällt durch
das Krankenkassengesetz fort."

In Rom machte an einem
der letzten Sonntage ein Kaufmann Na
menS Maranzoni einen Stitt durch die
Stadt, und hatte dabei das Unglück, ein
kleines Mädchen niederzuwerfen und
schwer zu verletzen. Die Polizei wollte
ihn daher verhaften. Da trat König
Humbert, der den ganzen Vorgang aus
der Ferne mit angesehen hatte, t)inzu und
deponirte, daß Herr Maranzoni alle An
strengungen gemacht habe, das Unglück
zu verhüten, aber nicht im Stande war,
eS zu verhindern. Die Polizei ließ Herrn
Maranzoni sogleich frei.

Aus Pest wird der Tod
Racz Pali's, des originellsten Vertreters
der ungarischen Zigeunermusik, gemeldet.
Nacz Pali wurde auch in Norddeutsch,
land durch seine Kunstreisen" bekannt.
Der Primas der Geiger hinterläßt nicht
weniger als 34 Kinder, die ihm von vier
Frauen geboren wurden.

DreEinwobnerschaftder
Stadt Vutzbach wurde am 23. Januar
durch einen ' versuchten Selbstmord in
große Aufregung versetzt. Ein evange
lischer Geistlicher wurde in seinem Zim-me- r

im Blute schwimmend mit einer
klaffenden Wunde ,m Halse aufgefunden.
Der betaate Herr soll schon längere Zeit
leidend sein und in Folge -- dessen selbst
Hand an sich gelegt haben. An seinem
Aufkommen wird gezweifelt.

Bor einigen Tagen nahm
ein Gerichtsvollzieher aus München in
dem benachbarten Orte Freimann bei
dortigen Oekonomsehelmten einePfän
dung vor. Nachdem dies geschehen, sie
len die Gepfändeten über den Gerichts-Vollziehe- r

her und entrissen demselben in
gewaltsamer Weise nicht nur daS

Baargeld, sondern auch des
eigenes Portemonnaie

sammt Uhr und'Kette. .

Ein S tri ke von Aerzten
ist in Jserlohn ausgebrochen. Sieben
dortige Aerzte haben eine Bekanntma
chung erlassen, wonach sie jedem Mitgliede
der Bürgerkrankenkasse die ärztliche Hülfe
verweigern und nur in den dringend-ste- n

Fällen solche gewähren wollen.

In letzterem Falle würden .sie der.

fünffachen Satz der Tare zum Besten der
Hufeland-Stiftun- g liquidiren. Dieser
Streik ist, wie die Aente angegeben, da
durch entstanden, daß die Mitglieder der

Mfferi GßsemnchtVNg

Was .einzige deutsche derartige Ge
schäft in der Stadt.

GA-Mure- s, Glaskugeln. LampcnsHlme.

Sparbrenner, "ärop Pumpen,
McheN'Aögüsse ssinkss, BadcMUucu

Waschtische. Abzugsrohren.

Reparaturen aller
lcitungen werden schnellstens besorgt.

M68ÜWW6I W Aroue,
No. 93 Nord Pconshlvauia Straße.

HrT IZtt.

Jeffers' Cash Paiiit Store,
iü umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Straße.
C7"Wrn. QroaBow ist bei NZ


